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Nationales Vorwort 

Diese Norm geht auf Arbeiten der WG 11 �Transport applications� von CEN/TC 224 �Personal identification, 
electronic signature and cards and their related systems and operations" zurück, dessen Sekretariat von 
AFNOR (Frankreich) gehalten wird. Das zuständige deutsche Gremium ist der NA 043-01-17 AA Karten und 
persönliche Identifikation im  Normenausschuss Informationstechnik und Anwendungen (NIA) im DIN.  

Bei der Erarbeitung der deutschen Sprachfassung wurde festgestellt, dass es in einigen Fällen bei einer 
wortgetreuen Übersetzung der englischen Originalfassung Verständnisprobleme geben würde. Aus diesem 
Grunde wurden teilweise englische Formulierungen umschrieben, bzw. die englischen Begriffe zusätzlich 
benutzt. Programmierabläufe, Codelisten und Datentypen wurden im englischen Original übernommen.  

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können, 
ohne dass diese vorstehend identifiziert wurden. Das DIN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle 
diesbezüglichen Patentechte zu identifizieren. 

Änderungen 

Gegenüber DIN  EN 1545-2:2006-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Inhalt wurde technisch überarbeitet; 

b) die Codelisten sowie die anwendungsspezifischen Datenelemente wurden erweitert; 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 1545-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 224 �Maschinenlesbare 
Karten und zugehörige Geräteschnittstellen und Verfahren� erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR 
gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 1545-2:2005. 

Die Europäische Norm, die unter dem Haupttitel �Identifikationskartensysteme � Landgebundene 
Transportanwendungen� veröffentlicht wird, besteht aus folgenden Teilen: 

Teil 1: Elementare Datentypen, allgemeine Codelisten und generelle Datenelemente 

Teil 2: Datenelemente und Codelisten für Zahlungsvorgänge in Transport- und Reiseanwendungen 
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Einleitung 

Chipkarten bieten weitaus bessere Möglichkeiten für den Einsatz in landgebundenen Transportanwendungen 
(en: surface transport applications, STA) als Magnetstreifenkarten und Strichcodekarten. Mit der Festlegung 
von Datenelementen in dieser Europäischen Norm wird der Gebrauch von Chipkarten sowohl für 
Mehrfachanwendungen im Transportwesen und bei mehreren Betreibern als auch für die Nutzung einer 
Vielzahl transportbezogener Endgeräte erleichtert. Außerdem ermöglicht diese Europäische Norm dem 
Anwendungsentwickler die Minimierung von Datenduplizierung. 

Diese Europäische Norm enthält Definitionen zu Datenformaten und Datenelementen und legt die mit 
Zahlungsvorgängen in Transport- und Reiseanwendungen zusammenhängenden Datenelemente mit 
zugehörigen Codelisten fest. Es ist zum Erstellen von Datenstrukturen für den landgebundenen Transport 
vorgesehen, die auf einer Transportanwendung beruhen können. In dieser Europäischen Norm wurde die 
Notation Eins für darstellungsunabhängige Syntax (ASN.1) zur Definition der Datentypen angewendet. 

Diese Europäische Norm stellt eine umfassende Toolbox von Datenelementen und -typen als Grundlage zur 
Erstellung der Datenstrukturen für STAs zur Verfügung. Diese Europäische Norm allein stellt jedoch nicht die 
Interoperabilität sicher; dies ist den Entwicklern der Anwendung überlassen. Die Definition der für die STAs 
verwendeten Datenstrukturen ist den jeweiligen Anwendungen überlassen. 

Diese Europäische Norm folgt einem hierarchischen Ansatz: 

1) die Grundlage für alle in dieser Europäischen Norm verwendeten Definitionen bildet ASN.1 (ISO 8824); 

2) in Übereinstimmung mit ASN.1 normt EN 1545-1 die entsprechenden Grundelemente, Datentypen und -
elemente mit den zugehörigen Codelisten; 

3) der anwendungsbezogene Teil dieser Europäischen Norm (EN 1545-2) definiert die 
anwendungsspezifischen Elemente und Codes. Abgesehen von den anwendungsspezifischen Codes, 
die direkt auf ASN.1 beruhen, sind alle anwendungsspezifischen Datenelemente auf der Grundlage von 
EN 1545-1 zu definieren; 

4) die Definition der entsprechenden Datenstrukturen (Datenobjekte) ist den jeweiligen Anwendungen 
überlassen, wobei die Definitionen jedoch die Vorgaben von EN 1545 genauestens einhalten müssen. 

 4. Eine beliebige Transportanwendung 
 Datenstrukturen (-sätze) 
 anwendungsspezifische Datenelemente von EN 1545-anwendungsspezifisch 
 anwendungsspezifische Codes von EN 1545-anwendungsspezifisch 
 allgemeine Datenelemente von EN 1545-1 
 elementare Datentypen von EN 1545-1 
 allgemeine Datenelemente mit Codelisten von EN 1545-1 

 

 3. EN 1545-anwendungsspezifisch 
 anwendungsspezifische Datenelemente 
 allgemeine Datenelemente von EN 1545-1 
 elementare Datentypen von EN 1545-1 
 anwendungsspezifische Codelisten 
 Codes ausgedrückt in ASN.1 

 

 2. EN 1545-1 
 allgemeine Datenelemente 
 elementare Datentypen von EN 1545-1 
 universelle ASN.1-Typen von ISO/IEC 8824 
 allgemeine Datenelemente mit zugehörigen Codelisten 
 Codes ausgedrückt in ASN.1 
 elementare Datentypen 
 universelle ASN.1-Typen von ISO/IEC 8824 

 
 1. ISO/IEC 8824 

  universelle ASN.1-Datentypen 
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Diese Europäische Norm verweist auf bestehende ASN.1-Kodierungsregeln (Übertragungs-Syntaxen), wie 
einfache und gepackte Kodierungsregeln, zur Verwendung bei STAs. Jedoch schließt diese Europäische 
Norm nicht die Anwendung anderer Kodierungsregeln aus. In dieser Europäischen Norm wurde die 
Notation Eins für darstellungsunabhängige Syntax (ASN.1) zur Definition der Datentypen (d. h. ASN.1-Typen) 
angewendet. 

Die ASN.1-Grundkodierungsregeln (en: basic encoding rules, BER) schließen eine signifikante Redundanz 
ein, um diejenigen übertragenen Daten vollständig selbstdefinierend zu machen, die zu große Datensätze für 
Chipkarten mit beschränkter Datenspeicherkapazität ergeben könnten. Aus diesem Grund lässt diese 
Europäische Norm alternative Kodierungsregeln, wie diejenigen, die auf gepackten ASN.1-Kodierungsregeln 
(PER) beruhen, zu (siehe Abschnitt 9). 

Diese Europäische Norm hat nicht zum Ziel, jeden möglichen ASN.1-Typ zu bezeichnen und festzulegen, der 
in zukünftigen Anwendungen von den Anwendungsentwicklern genutzt werden kann. Zusätzlich ist es möglich, 
dass lokale Systeme in dafür spezieller Weise definiert werden. 

Diese Europäische Norm wird aktualisiert und mit der Zeit ergänzt, wenn in der üblichen CEN-Praxis neue 
landgebundene Transportanwendungen entwickelt werden. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Datenformate und Datenelemente sowie Datenelemente mit zugehörigen 
Codelisten zur Verwendung in landgebundenen Transportanwendungen mit Chipkarten fest. Diese Euro-
päische Norm definiert die Datenelemente und Codelisten, die im Zusammenhang mit Zahlungsvorgängen in 
Transport- und Reiseanwendungen stehen, sowie die spezifischen Datenelemente, die für Chipkarten mit 
einer geringen Speicherkapazität erforderlich sind. 

Die Vorgehensweise zum Aufstellen des Anwendungskontextes, einschließlich der Entscheidung, welche 
Kodierungsregeln anzuwenden sind, liegt außerhalb des Anwendungsbereiches dieser Europäischen Norm. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente, zur Gänze oder teilweise, auf die in diesem Dokument Bezug genommen 
wird, sind für die Anwendung dieser Europäischen Norm erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die 
in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug 
genommenen Dokumentes (einschließlich aller Änderungen). 

EN 1545-1:2005, Identifikationskartensysteme � Landgebundene Transportanwendungen � Teil 1: 
Elementare Datentypen, allgemeine Codelisten und generelle Datenelemente 

ISO 4217, Codes for the representation of currencies and funds 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Konto 
(en: account) 
an zentraler Stelle verwaltet und zum Bezahlen von Leistungen verwendet. Wenn die Bezahlung mit einer 
Karte erfolgt, kennzeichnet die Karte das zentral verwaltete Konto 
[EN 1545-1:2005] 

3.2 
Vertrag 
(en: contract) 
eine spezifische Beziehung zwischen einem Transportleistungsanbieter und einem Kunden. Der Vertrag legt 
die vom Leistungsanbieter vorgegebenen Nutzungsbedingungen fest. Außerdem kann der Vertrag auf die 
Gebühr hinweisen, die dem Kunden in Rechnung gestellt wird. Im öffentlichen Verkehr stellt der Fahrschein 
einen Vertrag dar 

3.3 
Coupon 
(en: coupon) 
Fahrschein in einer Gruppe von Fahrscheinen, die als Gruppe verkauft werden, wobei jeder Fahrschein den 
gleichen Nennwert hat und für eine Fahrt gültig ist, z. B. ein Fahrscheinheft oder ein Mehrfachfahrschein 

3.4 
Währung 
(en: currency) 
Einheit, in der ein Wert ausgedrückt wird. Dies können herkömmliche gesetzliche Währungen sein oder 
besondere Wertmarken/Gutscheine 
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3.5 
Kunde 
(en: customer) 
Person oder Organisation, die eine Leistung im Rahmen einer geschäftlichen Beziehung mit einem 
Leistungsanbieter erhält 

3.6 
Ereignis 
(en: event) 
Umstand, der zum Schreiben von Daten auf eine maschinenlesbare Karte führt. Dies kann ein externes 
Ereignis oder ein Kartenereignis sein. Die Karte kann schon am Kartenendgerät verfügbar sein oder kann 
vorgelegt werden, wobei dieser Vorgang selbst ein Ereignis hervorrufen kann 

3.7 
erstes Ereignis 
(en: first event) 
das erste einer Reihe in Beziehung stehender Ereignisse, die zusammen eine Fahrt/einzelne Reise bilden 

3.8 
Halter 
(en: holder) 
die Person oder Organisation, die als befugter Nutzer der Anwendung anerkannt ist 

3.9 
Umsteigen 
(en: interchange) 
der Fahrzeugwechsel eines Fahrgastes zwischen zwei Fahrt-/Reiseabschnitten 

3.10 
Kartenendgerät 
(en: interface device) 
das als Schnittstelle mit der Chipkarte verwendete Gerät 

3.11 
Reise 
(en: journey) 
vollständige Folge von einem oder mehreren Fahrtabschnitten, die zum Erreichen eines bestimmten Zwecks 
an einem bestimmten Ziel erforderlich sind. Diese Folge kann die Nutzung von mehr als einem Fahrzeug und 
mehr als einer Transportart umfassen 
 
3.12 
Reiseabschnitt 
(en: journey segment) 
Teil einer Reise, bei dem der Kunde nur ein Fahrzeug benutzt. Einige Reisen bestehen aus nur einem Fahrt-
/Reiseabschnitt 

3.13 
maschinenlesbare Karte 
(en: machine readable card) 
eine ID-1-Standardkarte, die Informationen enthält, die von einer Maschine oder einem Kartenlesegerät 
gelesen oder beschrieben werden kann 

3.14 
Netzwerk 
(en: network) 
alle koordinierten Straßen-, Schienen- und Wassertransportlinien innerhalb eines definierten geografischen 
Gebietes und/oder im Verantwortungsbereich einer bestimmten Autorität, auf denen eine Karte speziell 
eingesetzt wird 
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3.15 
Betreiber 
(en: operator) 
verantwortliche Organisation für den Betrieb einer landgebundenen Transportanwendung 

3.16 
Punkt 
(en: point) 
bei der Verwendung als örtliche Referenz der kleinste adressierbare Ort im Raum (wobei kleinste abhängig ist 
vom Zusammenhang, in dem die Referenz verwendet wird) 

3.17 
Geldbörse 
(en: purse) 
elektronische Geldbörse  
(en: electronic purse) 
ein Oberbegriff für alle Typen von kartenbasierenden Zahlungsmitteln, bei denen der Wert elektronisch auf 
der Karte angegeben ist. Die Anwendungen können sich über branchenübergreifende elektronische 
Geldbörsen bis zu im Voraus bezahlten Wertkarten für eine Anwendung innerhalb einer Gesellschaft 
erstrecken. Im letztgenannten Fall wird mitunter die Bezeichnung Bordkonto (en: On-Board Account) 
verwendet 

3.18 
Route 
(en: route) 
vorgeschriebene Sequenz von Punkten, die bei einem Transportservice durchlaufen werden 

3.19 
Leistung 
(en: service) 
von einem Betreiber/Leistungsanbieter angebotene oder erbrachte Dienstleistungen 

3.20 
Transportmodus 
(en: transport mode) 
Transportmittel, die durch die Fahrzeugtechnologie und die verwendete Infrastruktur gekennzeichnet sind 

3.21 
Zone 
(en: zone) 
ein Bereich, in dem alle Punkte hinsichtlich des erhobenen Fahrgeldes als identisch betrachtet werden 

4 Abkürzungen 

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Abkürzungen. 

AID Application Identifier (Anwendungsbezeichner) [ISO/IEC 7816-5:2004] 

ASN.1 Abstract Syntax Notation One (Notation Eins für darstellungsunabhängige Syntax) [ISO/IEC 8824-
1:2002] 

BCD Binary Coded Decimal (binär codierte Dezimalziffer) 

BER Basic Encoding Rules (Grundkodierungsregeln) [ISO/IEC 8825-1:2002] 

BIBO Be-in, Be-out 

CAD Card accepting device (Kartenendgerät) 

CICO Check-in, Check-out 
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CIBO Check-in, Be-out 

EAN European Article Numbering (Europäische Warennummerierung) 

IC Integrated Circuit (integrierter Schaltkreis) 

IEP Intersector Electronic Purse (branchenübergreifende elektronische Geldbörse) nach der EC e-Money 
Directive 2000/46/EG 

MII Major Industry Identifier (Branchenhauptschlüssel) [EN ISO/IEC 7812-1:2000] 

PER Packed Encoding Rules (gepackte Kodierungsregeln) 

RFU Reserved for Future Use (freigehalten für künftige Anwendungen) 

STA Surface Transport Application (landgebundene Transportanwendung) 

STR Stored Travel Rights (gespeicherte Reiserechte) 

VAT Value Added Tax (Mehrwertsteuer) 

WIWO Walk-in, Walk-out 

 

5 Ansatz für die Definitionen von Datentypen 

Siehe EN 1545-1:2005, Abschnitt 5. 

6 Datenelemente mit zugehörigen Codelisten für Zahlungsvorgänge in Transport- 
und Reiseanwendungen 

6.1 Unterbringungsklassencode (en: AccommodationClassCode) 

Dieser Code steht für eine Unterbringungsklasse. 

AccommodationClassCode ::= ENUMERATED { 
unknown     (0), 
first       (1), 
second-standard-traveller  (2), 
small      (3), 
large      (4), 
business      (5), 
economy     (6), 
club       (7), 
enhanced-standard   (8), 
premium      (9), 
rfuCEN1      (10), 
rfuCEN2      (11), 
rfuCEN3      (12), 
networkIdSpecific1   (13), 
networkIdSpecific2   (14), 
networkIdSpecific3   (15) 

} 
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6.2 Betreuungstypencode (en: AssistanceTypeCode) 

Code, der die durch das Personal eines Leistungsanbieters angebotene Leistung definiert. 

AssistanceTypeCode ::= ENUMERATED { 
unspecified        (0), 
assist-wheelchair-user      (1), 
assist-visually-impaired-person    (2), 
assist-hearing-impaired-person    (3), 
assist-mobility-impaired-person    (4), � without wheelchair 
assist-persons-accompanied-by-infants  (5), 
assist-unaccompanied-minor    (6), 
assist-mentally-handicapped-person  (7), 
rfuCEN1         (8), 
rfuCEN2         (9), 
rfuCEN3         (10), 
rfuCEN4         (11), 
networkIdSpecific1      (12), 
networkIdSpecific2      (13), 
networkIdSpecific3      (14), 
networkIdSpecific4      (15) 

} 

6.3 Preisnachlasscode (en: DiscountCode) 

Ein Code, der die Gültigkeitskriterien und Prozentsätze für Preisnachlässe festlegt, auf die der Halter 
Anspruch hat. Auf der Grundlage des definierten Elementes wird im Kartenendgerät oder im 
Hintergrundverwaltungssystem die Fahrpreisermäßigung errechnet. 

DiscountCode ::= INTM 
--no-reduction          (0), 
--Percentage-discount-level-1       (1), 
--Percentage-discount-level-2       (2), 
--Percentage-discount-level-3       (3), 
--Percentage-discount-level-4       (4), 
--Percentage-discount-level-5       (5), 
--reduction-on-basis-of-a-kilometre-calculation   (6), 
--reduction-dependant-on-the-used-mode-of-transport  (7), 
--reduction-dependant-on-the-vehicle-class    (8), 
--for-short-distance-bus-and-train-travel-up-to-50 km  (9), 
--for-long-distance-train-travel       (10), 
--for-long-distance-bus-travel       (11), 
--rfuCEN            (12...45), 
--networkIdSpecific         (46...63) 

6.4 Zusatzservicecode (en: ExtraServiceCode) 

Zusatzservicecode bezeichnet den vertraglich angebotenen Zusatzservice. 

ExtraServiceCode ::= INTM 
--none    (0), 
--breakfast   (1), 
--lunch    (2), 
--dinner    (3), 
--cold-buffet   (4), 
--snack    (5), 
--hot-drink   (6), 
--child-extras   (7), 
--infant-facilities  (8), 
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--hot-buffet   (9), 
--meal    (10), 
--rfuCEN    (11..31), 
--networkIdSpecific (32..64) 

6.5 Fahrpreisbasiscode (en: FareBasisCode) 

Fahrpreisbasiscode bezeichnet die Grundlage, auf der der Fahrpreis errechnet wird. 

FareBasisCode ::= INTP 
--undefined    (0), 
--fare-code    (1), 
--distance    (2), 
--zones     (3), 
--stops     (4), 
--rides     (5), 
--station-count   (6), 
--rfuCEN     (7...15), 
--networkIdSpecific  (16...31) 

6.6 Reiseartencode (en: JourneyTypeCode) 

Code, der den vertraglich festgelegten Typ der Reise anzeigt. 

JourneyTypeCode ::= ENUMERATED { 
unspecified    (0), 
single     (1), 
return     (2), 
circular     (3), 
rfuCEN1     (4), 
rfuCEN2     (5), 
networkIdSpecific1  (6), 
networkIdSpecific2  (7) 

} 

6.7 Kundenbindungstypencode (en: LoyaltyTypeCode) 

Dieser Code zeigt an, ob Kundenbindungsprogramme lokal (auf der Karte) oder auf einem zentralen Konto 
gehalten werden. 

LoyaltyTypeCode ::= ENUMERATED { 
undefined  (0), 
oncard   (1), 
centralAccount (2), 
rfuCEN   (3..7) 

} 

6.8 Mehrfachprodukttypencode (en: MultiProductTypeCode) 

Mehrfachprodukttypencode zeigt die Art eines Vertrages über eine Kombination von Produkten an. 

MultiProductTypeCode ::= ENUMERATED{ 
stored-single-journey-legs  (0), 
stored-multi-leg-journeys  (1), 
rfuCEN1      (2), 
rfuCEN2      (3), 
rfuCEN3      (4), 
rfuCEN4      (5), 
networkSpecific1    (6), 
networkSpecific2    (7) 
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} 

6.9 Zahlungsmittelcode (en: PaymentMeansCode) 

Zahlungsmittelcode gibt das Mittel an, durch das die Zahlung erfolgt. 

PaymentMeansCode ::= BIT STRING (SIZE(5)) 

mmmm Payment means (5 bits) : 
'00000'   Unspecified 
'00001'   Cash 
'00010'   Cheque 
'00011'   Credit-Debit-card 
'00100'   IEP 
'00101'   CTA 
'00110'   Direct-Debit-offline 
'00111'   Invoicing 
'01000'   Stored-Travel-Rights 
'01001'   Loyalty-redemption 
'01010'   Token 
'01011'   Membership-benefit 
'01100'   Auto-Renew 
'01101'   Warrant 
'01110'   Voucher 
�01111�   Traveller-cheque 
�10000�   Cheque-Vacances 
�10001�   Direct-Debit-Online 
�10011� - �10111� rfuCEN 
�11000� - �11111� networkIDSpecific 

6.10 Zahlungsartcode (en: PaymentModeCode) 

Bezeichnet den Zeitpunkt, zu dem der eigentliche Geldtransfer erfolgt (z. B. vor oder nach dem Ereignis). 

PaymentModeCode ::= BIT STRING (SIZE(2)) 

pp Payment mode (2 bits): 
�00�B: unspecified 
�01�B: prepayment (Zahlung vor der Fahrt) 
�10�B: postpayment (Zahlung nach der Fahrt, möglicherweise im Hintergrundverwaltungssystem) 
�11�B: trippayment (Zahlung nach Beendigung einer Reise, d. h. bei der Abreise) 

6.11 Zahlungsumfangscode (en: PaymentScopeCode) 

Der Zahlungsumfang bezieht sich auf den Anwendungsumfang des Zahlungsverfahrens. 

PaymentScopeCode ::= BIT STRING (SIZE(4)) 

ssss Payment Scope (4 bits): 
�0000�B: Not further specified, 
�0001�B: Inter-Sector (Multi-purpose) International, 
�0010�B: Inter-Sector (Multi-purpose) National, 
�0011�B: Financial (banking) International specific, 
�0100�B: Financial (banking) National specific, 
�0101�B: Company (provider) specific, 
�0110�B: Inter-Company specific, 
�0111�B: Transport National specific, 
�1000�B: Transport International specific, 
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